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Politiſche Ueberſicht
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe legte am

Montag die Regierung einen Geſetzentwurf für die provi
ſoriſche Regelung der Handelsbeziehungen mit
Deutſchland und Italien bis längſtens 30 Juni
1888 vor Jn der eingebrachten Zuckerſteuervorlage
wird in betreff der Uebergangsperiode beſtimmt daß der ſteuer
freie Vorrath von 500,000 Meter Centnern auf 750,000 Meter
Centner erhöht wird Die in der Vorlage enthaltenen Steuer
ſätze ſind wie wir in einem Theile der vorigen Nummer noch
relegraphiſch mittheilen konnten die folgenden Es wird be
ſtimmt eine Steuer von 11 fl pr 100 kg Bei der Ausfuhr
wird eine Bonifikation gewährt von 1 fl 50 kr für 100 Kg
93 88 Proz Polariſation von 1 fl 60 kr unter 99
93 Proz Polariſation von 2 fl 30 kr bei mindeſtens 99510
Proz Polariſation Die amtliche n der Zucker
vorräthe erfolgt vom 1 Aug ab innerhalb 3 Tagen Das
Beſetz tritt am 1 Aug 1888 in Kraft

Der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen
Flourens und der engliſche Geſchäftsträger Egerton
unterzeichneten am Montag nachm 3 Uhr die Konventionen
über die Neutraliſirung des Suezkanals und über
die Neuen Hebriden Der Kriegsminiſter Ferron
hat weiteren Erſparniſſen im Betrage von 9 Mill Fres im
Stat des Kriegsminiſteriums zugeſtimmt die geſammten Er
ſparniſſe in dieſem Etat gegenüber dem vom General Boulanger
aufgeſtellten Voranſchlag betragen ſomit etwa 28 Millionen

Die Budgetkommiſſion beſchloß die Fonds für geheime
Zwecke gänzlich zu ſtreichen Wie verſchiedene Blätter
glauben wird der Finanzminiſter am Dienstag in der De
putirtenkammer eine Vorloge betr die Konvertirung der
alten 41 proz Rente einbringen Die pariſer Blätter
ſprechen ſich über die vom Temps und anderen Abendblättern
gebrachte Meldung daß n der franzöſiſchen und der
engliſchen Regierung ein Envernehmen bezüglich der Neutrali
ſirung des Suezkanals erzielt worden ſehr befriedigt aus
Die République Frangaiſe iſt der Hoffnung Flourens werde
es verſtehen den von der Regierung und der Kammer im
Jahre 1882 begangenen Fehler vollſtändig wieder gut zu
machen Ein neutraler Kanal bedeute künftig ein neutrales
Egypten und ebenſo die Anbahnung und Herſtellung freund
ſchaftlicher Beziehungen zwiſchen Frankreich und England

Das Journal officiel hat jüngſt eine ſtatiſtiſche Tabelle
über Frankreichs Bevölkerung im Jahre 1886 ver
öffentlicht Deren Ziffern zeigen wie Frankreichs Bevölkerung
infolge des Zwei Kinder Syſtems langſam abnimmt und ſich
mehr mit dem Vererben als dem Erwerben von Reichthum
befaßt Jm Jahre 1886 fanden 283,193 Heirathen 912,782 Ge
burten und 860,222 Todesfälle ſtatt ſodaß die Zahl der Ge
burten nur um 52,560 die der Todesfälle überſteigt Der
Ueberſchuß der Geburten nimmt alljährlich mit ſtetiger Regel
mäßigkeit ab und hat ſich im letzten Quinquennium beiſpiels
weiſe vom Jahre 1881 mit 108,229 Ueberſchüſſen auf 85,464
im Jahre 1885 verringert Hierbei zeigt ſich die intereſſante
Erſcheinung daß die nördlichen Departements durch ihren
Ueberſchuß das Defizit der ſüdlichen decken Die acht nörd
lichſten hauptſächlich von Bretonen bewohnten Departements
Nord Pas de Calais 2c haben allein einen Ueberſchuß von
35,125 Geburten während alle anderen 79 Departements von
Frankreich zuſammen nur 17,435 Geburtsüber

36 Porurtheile
Roman von Friedrich Friedrich

Fortſetzung

Jch habe ſchlimme unruhige Tage durchlebt mein Herz
trug endlich den Sieg davon Es hatte ſo viel zu meiner
Entſchuldigung zu ſagen Mein Verbrechen war eine leicht
r Jugendthat und ich glaubte dieſelbe durch mein ſpäteres
Leben reichlich geſühnt zu haben Da ich Jhnen alles offen
eingeſtehe werden Sie mir glauben wenn ich Jhnen die Ver
ſicherung gebe daß ich mir nach jenem Verbrechen keine
e unrechte Handlung wieder habe zuſchulden kommen
aſſen

Jch heirathete Herzer s Tochter und ward ein glücklicher
Menſch Tauchte dann und wann die Erinnerung an meine
Vergangenheit in mir wieder auf ſo ſuchte ich durch erhöhte
Liebe zu meiner Frau und zu meinen Kindern allem Unheile
m ſie einſt treffen könne vorzubeugen

Ja ich war glücklich unſagbar glücklich Ich hatte keinen
i unſch als daß mir dies Glück erhalten

bliebel Jch habe nur für meine Frau und meine Kinder
gelebt Mit der Zeit drückte die Unthätigkeit mich freilich

glaubte ein Unrecht an den Meinigen zu begehen wenn
ich noch in voller Manneskraft meine Zeit ohne ernſte Arbeit
hinbrächte Ich hatte nicht das Verlangen reicher zu werven
aber ich re mich nichts zu thun es ſtellte ſich bei mir
das Bedürfniß nach Arbeit ein Jch hatte Dieter im Stillen
beobachtet und ſeine Tüchtigkeit ſowie ſeinen Fleiß ſchätzen
gelernt ihm bot ich mich als Theilnehmer ſeiner Fabrik an
Ehe wir indeſſen einig geworden waren kam mein Schwieger
vater z mir und theilte mir mit daß ich zum Bürgermeiſter

e ſei Jch war auf das höchſte überraſcht denn ich
atte gar nicht daran gedacht Wohl ſchreckte ich innerlich

zurück ich fühlte daß ich dieſer Auszeichnung nicht werth ſei
aber ich nahm ſie dennoch an nicht aus Eitelkeit ſondern
weil meine Frau es wünſchte Ich glaubte auch meine Schuld
längſt geſühnt zu haben und wollte durch eine gewiſſenhafte
und treue Führung des Amtes das Vertrauen welches man
mir entgegengebracht hatte zu verdienen ſuchen

keinen weiteren

ſchüſſe ausweiſen

Seie e u Mittwoch den 26 Qiivber
Und von dieſen letzteren 79 Departements zeigen faſt die Hälfte
37 Departements einen Ueberſchuß der Sterbefälle was
namentlich in den reichen Departements der Normandie Seine
etOiſe Somme Rhone und BouchesduRhone hervortritt

Aus Brüſſel wird gemeldet Gutem Vernehmen nach wird
Jules Lejeune Advokat am Kaſſationshof anſtelle De
volders welcher nach dem Rücktritt Thoniſſens das Miniſterium
des Jnnern übernimmt zum Juſtizminiſter ernannt werden

Das Befinden Gladſtone s welcher infolge Erkältung
und Ermüdung anläßlich der Nottingham Bankette gezwungen
war während der letzten Tage das Bett zu hüten hat ſich
wie aus London telegraphiſch gemeldet wird gebeſſert

Der älteſte Sohn Gladſtone s Mr W H Gladſtone
iebt bekannt daß infolge der Veröffentlichung der Taxe fürHolgihelle von Bäumen in Hawarden der Vegehr

nach dieſem Artikel ſo ſtark zugenommen habe daß eine Be
friedigung aller Anforderungen unmöglich ſei Gleichzeitig
bemerkt er daß ſein Vater an dem Erlöſe für das Holz
gleichviel ob die Bäume von ihm ſelbſt gefällt worden ſind
oder nicht keinerlei Jntereſſe habe

Die neue demokratiſche Kantonsverfaſſung des ſchweize
riſchen Kantons Solothurn iſt am Sonntag vom Volk
mit großer Mehrheit angenommen worden

Die newyorker Times veröffentlicht ein Telegramm aus
Philadelphia welches die Nachricht für falſch erklärt daß die
Konzeſſionen zur Gründung einer chineſiſch
amerikaniſchen Bank nicht zuſtande gekommen ſeienDie Supplementar Verhandlungen ſaen beendigt und ſei das

Uebereinkommen bereits am 12 d unterzeichnet
worden Der Vertreter LiHung Chang s befinde ſich noch
in Philadelphia wo er in den letzten Monaten verſchiedene
Konferenzen mit Wharton und Barker hatte

Die italieniſche Aktion gegen Abeſſynien ſcheint
nunmehr unausbleiblich Eine Verordnung des italieniſchen
Kriegsminiſters vom 18 Okt trifft bereits Beſtimmungen für
die Zeitungskorreſpondenten welche Luſt haben ſich dem
italieniſchen Corps anzuſchließen Großen Werth legt man
in Jtalien auf die Theilnahme Kantibars des Häupt
lings des HabbabStammes der ſich den Jtalienern unter
worfen und verſprochen hat die Hälfte der 2000 Kameele zu
liefern deren das Expeditionskorps benöthigt Er iſt in
Mäſſauah wie ein Fürſt empfangen und mit einem Ehrenſäbel
beſchenkt worden für welchen er dem General Saletta wie
die Tribuna verſichert tiefgerührt die Hand küßte

Wie man der Pol Korr aus Scutari meldet wurden
zwei dem dortigen albaneſiſchen Pontifikalkollegtum angehörende
Geiſtliche der Geſellſchaft Jeſu bei einem Spaziergange außer
halb der Stadt ohne alle Veranlaſſung ſeitens der muhame
daniſchen Hirtenbevölkerung überfallen und mit Flintenſchüſſen
empfangen infolgederen der eine der Geiſtlichen Pater Gennaro
Paſtore ſchwer verwundet niederfiel und nach wenigen Minuten
den Geiſt aufgab während ſein Begleiter Pater Luigi Lucchini
in ſchleuniger Flucht ſein Heil ſuchen mußte Die Leiche des
gefallenen Prieſters wurde ſeitens der katholiſchen Stadt
bevölkerung abgeholt und eingebracht das öſterreichiſche
Generalkonſulat hat ſofort energiſche Schritte bei
dem Generalgouverneur Tahir Paſcha unternommen
und die Ausforſchung ſowie exemplariſche Beſtrafung der
Schuldigen gefordert
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Deutſches Reich
Berlin 24 Okt Se Maj der Kaiſer arbeitete heutevormittag mit dem Vorſteher des Civilkabinets nahm den Vortrag

des Ober Hof und Hausmarſchalls entgegen und empfing den
Bataillons Commandeur vom Weſtfäliſchen 37
Major Bierbrach Um I Uhr begab ſich der Kaiſer vom
Potsdamer Bahnhof aus zur Theilnahme an den gräflichen Jagden
nach Wernigerode woſelbſt Se Maj um 5 Uhr eingetroffen
iſt ſ Von Potsdam aus ſchloß ſich rn ilhelm dem
Kaiſer an Ueber die Rückkehr des Kaiſers ſind gegenwärtig
noch keine endgiltigen r e getroffen worden Entweder
erfolgt dieſelbe morgen abend 10 Uhr oder was wohl ſicherer zu
ſein ſcheint erſt um die Mittagszeit des nächſten Tages da man
den erlauchten Monarchen vor zu en Anſtrengung bewahren
möchte Bei der Konferenz am Freitag hielt Graf Herbert
Bismarck dem Kaiſer einen einſtündigen Vortrag Geſtern
nachmittag traf der Kronprinz von Griechenland mit
Gefolge zu kurzem Aufenthalt aus Dresden hier ein er
das Befinden des Kronprinzen ſchreibt die Kreuzztg Die
Freude welche am Sonnabend den Geburtstagstiſch der Frau
Prinzeſſin Wilhelm umgab zu welcher ſich die Stimmung bei
dem Geburtstagsmahl und in dem Abend Cirkel erhob ſtrahlte
wohl zunächſt von den Getzw Eindrücken aus mit welchen der
Prinz Wilhelm aus Baveno vom Geburtstagsfeſt des
Kronprinzen zurückgekehrt war Die Nachrichten welche wie
man vernimmt Prinz Wilhelm über den Geſundheitszuſtand
ſeines erlauchten Vaters mitbrachte ſind in der That freudiger
Natur Jn dem Befinden des Kronprinzen iſt ein Fortgang zur
Geneſung deutlich bemerkbar die Stimme klingt heller und
klarer als es während des Aufenthaltes des Kronprinzen in
England der Fall war Dieſe Nachrichten ſtimmen mit den Mit
theilungen einer berliner mediziniſ en Autorität zuſammen welche
den Kronprinzen in Baveno geſehen und geſprochen hat und
allen gegentheiligen Gerüchten auf das entſchiedenſte widerſprechen
zu können in der Lage iſt

Die kopenhagener NationalTidende bezeichnet es als
unwahrſcheinlich daß die Heim reiſe des Czaren vor
Mitte November ſtattfinde unbedingt aber würde dieſelbe
über Deutſchland erfolgen Abwarten

Der Spiritusring iſt noch nicht todt er giebt noch
Lebenszeichen von ſich die aber hoffentlich zu einem Wieder
erwachen nicht führen werden Der Verein der Spiritus
Intereſſenten hat einen neuen Aufruf erlaſſen in welchem
er die Produzenten auffordert aufgrund des umgearbeiteten
Statuts ſich ſchleu t zu melden damit die Spiritus
Monopolbank am 1 Dez d J ins Leben treten könne

Dem Börſen Courier zufolge wird gleichzeitig mit der
Erhöhung der Getreidezölle ſeitens der Regierung die
Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes bei der Ausfuhr von Ge
treide nach agrariſchem Rezept alſo gegen Zahlung des
Einfuhrzolles für ein gleiches Quantum aus
nd Gtreides an den Exporteur beantragt
werden

Dem Vernehmen der münchener Allg Ztg nach würden
der Volkswirthſchaftsrath und der Staatsrath in
der erſten Novemberhälfte berufen werden und würde die

d ersverſorgung nicht alleiniger Berathungsgegen
ſtand ſein

Von engliſcher Seite iſt am Sonnabend die Publikation des
Wortlautes der Konvention betr das literariſche
Eigenthumsrecht erfolgt welches bekanntlich die Unter

a

ſchriften Deutſchlands Englands Frankreichs Spaniens der

Jch habe mit der redlichſten Abſicht gethan was in meiner
Kraft ſtand ich habe ſogar meine eigenen Intereſſen zurück
geſetzt aber ich fühlte mich doch glücklich Da begegnete mir
eines Tages als ich gegen Abend einen Spaziergang in den
Wald machte ein Mann den ich ſeiner Kleidung nach für einen
herabgekommenen Arbeiter hielt Jch achtete nicht auf ihn Er
war mir gefolgt ohne daß ich dies bemerkt hatte und rief
plötzlich meinen früheren Namen ich wandte mich erſchreckt
um und erkannte den Mann der mir ſo viele böſe Stunden
bereitet hatte es war Melzer Jch brauche Jhnen nicht
zu ſagen was ich empfand mein ganzes Glück war mit
einem male vernichtet ich dachte nur daran das der Meinigen
zu erhalten Jch eilte in meine Wohnung und holte Geld
ſoviel ich augenblicklich hatte es waren über fünf Tauſend
Mark Jch gab es ihm und beſchwor ihn nach Amerika aus
zuwandern Er verſprach es mir und entfernte ſich

Die Ruhe meines Glückes war von dem Tage an ver
nichtet ich lebte in fortwährender Angſt denn ich wußte daß
ich auf das Verſprechen dieſes Mannes wenig bauen konnte
Und ich hatte mich nicht geirrt Nach wenigen Wochen
kehrte er in feiner Kleidung zurück und miethete ſich im Hotel
ein Er gab ſich für einen reichen Mann aus und Sie
werden gehört haben in welcher Weiſe er das Geld wegwarf

es war mein Geld Jn immer kürzeren Zwiſchenräumen
trat er mit neuen Forderungen an mich heran und ich wagte
nicht dieſelben zurückzuweiſen Jch habe ſeit jenem Tage an
dem ich den Menſchen wiederſah keine ruhige Nacht ja keine
ruhige Stunde gehabt ich wollte den Meinigen verbergen
was in mir vorging ich konnte es nicht Meine Frau
hielt mich für krank Unabläſſig habe ich meinen Kopf zer
martert um einen Weg zu finden der mich aus den Händen
dieſes Mannes befreie es gab keinen Mit Freuden würde
ich ihm die Hälfte meines Vermögens geopfert haben wenn
ich dadurch ſein Schweigen hätte erkaufen können aber ich
wußte daß er alles binnen kurzer Zeit vergeuden und dann
die Hand nach dem Reſte meines Beſitzes ausſtrecken werde
Er kannte kein Mitleid

Wie oft habe ich den Entſchluß a meiner alles
zu geſtehen ich konnte es nicht Jch durfte ihr Glück nichtdötig

vernichten denn konnte ſie einen Mann der eines Ver

brechens wegen im Zuchthauſe geſeſſen hätte noch achten und
lieben Jch habe nur Liebe von ihr erfahren durfte ich
dafür ihr Herz vergiften Jch dachte oft daran mir das
Leben zu nehmen den Schmerz konnte meine Frau leichter
überwinden als die Schmach aber Melzer würde ſich dann
an ſie gewandt haben um die Bewahrung ſeines Geheimniſſes
theuer zu erkaufen

Jch habe die zwei Jahre welche ich im Zuchthauſe zu
brachte unſagbar gelitten und doch waren meine Qualen ge
ring gegen das was ich ſeit Monaten durch dieſen Mann er
dulder habe Damals ſtand ich allein im Leben da jetzt
dachte ich Tag und Nacht an meine arme Frau und meine
Kinder Das Geſchick dem ich entgegenging ſtand ganz
deutlich und unabwendbar vor mir ich opferte dem Un
erſättlichen alles ich brachte über die Meinigen Noth und
wenn ich nichts mehr beſaß was ich ihm ren konnte dann
würde er mich trotzdem verrathen haben lachte höhnend
wenn ich ihn bat die Meinigen zu ſchonen er empfand mit
mir nicht das geringſte Mitleid

Da tauchte der Gedanke in mir auf daß die Meinigen
gerettet wären wenn der Mund dieſes Mannes für immer ge
ſchloſſen ſei Wenn ich ihn tödtete dann konnte er mich nicht
mehr verrathen Jch erſchreckte anfangs vor dieſem Gedanken
ich drängte ihn gewaltſam zurück er kehrte wieder und
wieder es war die einzige Rettung für mich und m
und mehr wurde ich mit ihm vertraut Jch war mir vo
ſtändig bewußt welches Verbrechen ich begehen würde ich
ſagte mir daß der innere Ruf Mörder mich nie wieder
verlaſſen werde aber ich dachte nicht an mich ich war ent
ſchloſſen die ſchwerſte Schuld auf mich zu laden um die
Meinigen zu retten

Jch habe den Entſchluß dieſer That lange mit mir herum
getragen ich hoffte immer noch da mir ein
anderer Ausweg bieten werde es gab keinen Zuletzt er
ſchien es mir ſogar als eine Pflicht gegen die Meinigen den
Mann zu tödten ich konnte nichts anderes mehr denken der
Gedanke hielt mich unrettbar feſt Jch will dadurch meine

e nicht mindern ich ſage nur wie es war
rtſ folgt
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Tunis und Liberias trägt Die Konvention tritt
am 5 Dez in Kraft und wird ohne Zweifel den legitimen
Beſtrebungen auf literariſchem Gebiete ungemeinen Vorſchub
leiſten Sie ſtellt die Autoren eines jeden der Vertragsländer
hinſichtlich des Eigenthums und Verlagsrechts ihrer Geiſtes
produkte den Autoren der übrigen Vertragsländer durchaus
gleich ſodaß um ein praktiſches Beiſpiel anzuführen ein
deutſcher Romanſchriftſteller fortan in der Lage iſt ſeine Werke
unter denſelben in England Frankreich c der
Oeffentlichkeit zu übergeben wie es mit den Werken ſeiner
dortigen Kollegen der Fall iſt Jhre vollen Wirkungen wird
die Konvention freilich erſt nach dem Hinzutritt der noch
fehlenden Kulturvölker entfalten können

Der Entwurf einer Grundbuchordnung für Rhein
land ſoll dem im Dezember Provinzial

rn der Rheinprovinz zur Begutachtung vorgelegt werdenDieſe Seſſion der begeichmeren Körperſchaft iſt die letzte in

welcher der Provinziallandtag in ſtändiſcher Zuſammenſetzung
tagt denn mit dem 1 April 1888 tritt die Kreis und
Provinzialordnung für Rheinland in Kraft Von da wird
ehe Provinziallandtag aus Wahlen der Kreistage hervor
gehen

Auf dem am Sonntag in Hagen i/W abgehaltenen
deutſchfreiſinnigen Parteitage für Rheinland und Weſt
falen waren 12 rheiniſche 9 weſtfäliſche und 1 lippeſcher
Wahlkreis durch 200 Delegirte vertreten Einſtimmig wurde
folgende Reſolution beſchloſſen

Der Parteitag erblickt in der wen Erhöhung der
Getreidezölle eine ſchwere Schädigung der Volkswohlfahrt und
ganz beſonders der induſtriellen Bezirke der weſtlichen Provinzen
und ihrer zahlreichen Arbeiterbevölkerung Der Parteitag ſpricht
die Erwarkung aus daß die Reichstagsabgeordneten für Rhein
land und Weſtfalen zur Abwehr der drohenden Gefahren für
die Lebensintereſſen unſerer Provinzen einmüthig zuſammen
ſtehen werden

Jn der öffentlichen Verſammlung in der Abg Springorum
den Vorſitz führte ſprach Abg Reinh Schmidt namentlich
gegen obligatoriſche Arbeitsbücher Abg Uhlendorf Hamm über
Verwaltungsreform und Landgemeindeordnung Abg Richter
forderte die rechtlich denkenden Mitglieder aller Parteien auch
die Nationalliberalen auf gegen die Erhöhung der Getreide
zölle zu wirken

Aus Anlaß der Allerhöchſten Verordnung vom 25 Mai 1887
betreffend die Einrichtung einer ärztlichen Standes
vertretung macht der Kriegsminiſter im Armee Ver
ordnungsblatt bekannt daß den Militärärzten die Theil
nahme an derſelben geſtattet iſt Seitens der Sanitätsoffiziere
des Friedensſtandes würde jedoch die Annahme einer auf ſie
entfallenden Wahl zur Aerztekammer von der einzuholenden
Erlaubniß des zuſtändigen Corps Generalarztes bezw des
Generalſtabsarztes der Armee abhängig zu machen ſein
Militärärzte des Friedensſtandes unterliegen in keinem Falle
e Disziplinar Befugniſſen des Vorſtandes der Aerzte
ammern

Der Kampf des Dampfers Ottilie mit den
Eingeborenen bei Hatzfeldhafen in Neuguineg hat
wie aus einer Mittheilung in der Hamburger Börſenhalle

thatſächlich ſtattgefunden Die Nachricht des ham
urger Blattes iſt aus Sidney vom 13 Sept datirt Der

Dampfer Ottilie gehört bekanntlich der Neuguineg Com
pagnie Nach dem genannten Blatte iſt der Dampfer an
gegriffen während er im Begriff war in Hatzſeldhafen einen
Theil ſeiner Ladung zu löſchen Nach Anſicht der Hamb
Börſenhalle iſt die Kühnheit der Eingeborenen dem Umſtande
zuzuſchreiben daß ſich ſeit 5 Monaten kein deutſches Kriegs
ſchiff in Neuguineg gezeigt habe

Oberbürgermeiſter v Forckenbeck hielt am Sonntag bei
dem ihm zu Ehren veranſtalteten Feſtmahl in Sprottau eine
längere Anſprache Nach dem Berichte der Wahlprüfungs Kom
miſſion habe er es für Ehrenpflicht gehalten wieder im Wahl
kreiſe Sagan Sprottau zu kandidiren Das Wahlreſultat vom
8 Okt ſei von Bedeutung für ganz Deutſchland es ſei ein Licht
blick in trüber Zeit Die Saat die Tweſten Lasker und Löwe
geſäet haben ſei aufgegangen in den Herzen unſeres Volkes und
wie gerade in dieſem Kreiſe mit vorwiegend Landbevölkerung ſich
zeige in den Herzen der ländlichen Wähler

Dem erſten Sekretär an der archäologiſchen Zweiganſtalt zu Athen Profeſſor Eugen Peterſen iſt Kunde
auf ſeinen neulich erwähnten Weg hin vom Bundesrath die
Zuſicherung ertheilt daß ihm im Falle der Verſetzung in den Ruhe

rm m S d an er Dorpat undrag mit reichlich zwölf Jahren als penſionsfähige Dienſtzeit inAnrechnung gebracht werden ſoll 8
München 24 Okt Jn der heutigen Sitzung der

Kammer der Reichsräthe wurde der Entwurf betreffend
das Pfändungsgeſetz einem Ausſchuſſe überwieſen Der Geſetz
entwurf betreffend den Bau ſtrategiſcher Bahnen ſowie
derjenige betreffend die Aenderung der Verfaſſung wegen
definitiver Anſtellung von Beamten und wegen Ver
käufen von Staatsgütern während der Regentſchaft
wurden einſtimmig genehmigt Graf Ortenburg referirte über
die Malzanſſchlagſteuer Graf Lerchenfeld wünſchte daß die
kleinen Brauereien mehr berückfichtigt werden Alsdann wurde
die Malzaufſchlagſteuer auf weitere zwei Jahre bewilligt Hierauf
wurden die Etats für die Bodenſee Schiffahrt und die Kanäle
Vrrhwat Geueral Fries referirte über den Militäretat
en Lerchenfeld dankte für die Zuſicherung daß das für das

e Geirede zu rig pur pid t r denn Pferde im Jnlande angekauft werden ießliwurde der Militäretat de ß Sbenteh

es h e ääteeeeeHalle den 25 Oktober
T Die Stadtverordneten Ver amml igte in iSrer s9trigen öffentlichen Sitzun r an e ger re t

den Beſchlüſſen der Kommiſſion gemäß dahin daß
über d dem Magiſtrate zur Berückſichtigung empfohlen

De ie andern beiden aber zur Tagesordnung übergegangen
wo Es wurde dann der Fluchtlinienplan in eine
urch das Wiede ſche Grundſtück Martinsgaſſe führende

Durchbruchsſtraße von der Leipziger nach der
Marienſtraße angenommen und die Reviſion des
ſtädtiſchen Bebauungsplanes infolge eines darauf ge
richteten Antrages aus der Verſammlung dem Magiſtrate
empfohlen endlich die Entlaſtung für die Gottesackerkaſſe
von 1886/87 ausgeſprochen Für Nr 7 der O fehlte der
Referent Näheres üher die Sitzung folgt in einer der Beilagen

Geſtern nachmittag wurde die vor kaum 4 Wochen in dem
ebäude der ehemaligen Drahtzieherei in der Uferſtraße zu ſ

Giebichenſtein in Betrieb geſetzte Lufahwagrenfabrit
Wickel lindiſcher Pflanzenfaſerſtoffß ein Raub der

lammen Das Feuer iſt entſtanden bei Prüfung der
a eitungsanlage in Bezug auf deren Dichtigkeit Der

hat ſich ſelbſt gemeldet Einige 30 Arbeiter und
rbeiterinnen verlieren durch den Brand zunächſt ihren Erwerb

doch iſt Ausſicht vorhanden daß der Betrieb alsbald
Weh aufgenommen werden kann da die M

weſentli rit ereinzige ihrer Art in Deutſchland ſie iſt vollſtändig rennt
Auch ſind weſentliche Vorräthe an Pferdedecken Fußbekleidungs
einlagen c verloren gegangen Von hier und aus dem benachbarten
Eröllwitz und Giebichenſtein waren die Feuerwehren zur Hilfe
leiſtung zur Stelle ſodaß insbeſondere ein angrenzendes ſtark be
drohtes Haus erhalten werden konnte Gegen 7 Uhr war die

rößte Gefahr beſeitigt und um dieſe Zeit rückte die halleſcheFeuerwebr wieder ab Gebäude Maſchinen und Vorräthe ſind
en Feuersgefahr bei der Gothaer Feuerverſicherungsband ver

de Verletzungen von Menſchen ſind glücklicherweiſe nicht vor
gekommen Kurz vorher war bei Nietleben ein rer be
merkt worden Es iſt dort in der Nähe des Feldſchlößchens ein
dem Gutsbeſitzer Bartels auf Gimritz gehöriger Weizendiemen
welcher mittels Dampfdreſchmaſchinen abgedroſchen wurde vieder
gebrannt Vermuthlich war dieſes Feuer durch Funken entſtanden
welche der Dampfmaſchine entflogen ſind

Ein bedauerlicher Unglücksfall iſt geſtern in dem be
nachbarten Nietleben vorgekommen Der 14 jährige Schul
knabe Sch fand unter dem Fenſter der elterlichen Wohnung zwei
ſchieferſtiftſtarke 2 cm lange und an einem Ende offene metallene
Hülſen Dieſelben hatten ſchon ſeit längerer Zeit im Wohnzimmer
der Familie auf einem Blumentopfe gelegen und waren ſchließlich
hinaus geworfen worden Der Knabe hebt die Hülſen auf als
er aber die darin enthaltene weiße Maſſe die er für Kreide hielt
mit einer Stecknadel herausſtechen will explodirte die Maſſe wo
durch dem Knaben drei Finger der linken Hand völlig zerſchmettert

gekommien iſt noch nicht zu ermitteln geweſen

Herbſtverſammlung des Evangeliſchen Vereins
der Provinz Sachſen

Die geſtrige Abendverſammlung welche gut auch von Damen
beſucht war wurde von Hrn Sup D Förſter eröffnet Dar
auf erſtattete Hr Sup Zſchimmer aus Beichlingen einen Be
richt über die evangeliſche DiasporaJtaliens, welche
er als Beauftragter des Kirchenregiments vor wenigen Monaten
beſucht hat Aus der reichen Fülle intereſſanter Mittheilungen
heben wir folgendes heraus Es beſtehen in Jtalien 9 ordentlich
konſtituirte Gemeinden mit etwa 6700 Seelen und es umfaſſen
dieſe Gemeinden ſowohl deutſche als italieniſche und franzöſiſche
Proteſtanten Es kam darauf an die zerſtreuten Glieder der
evangelichen Kirche in Jtalien zu ſammeln und den Zuſammen
hang mit der Geſammtkirche wieder zu befeſtigen Jn dieſer
Beziehung müſſe man von den Engländern lernen welche viel
eifriger als die Deutſchen in der Aſtege der kirchlichen Ordnungen
ſeien Das erſte Ziel der Reiſe war Rom wo der evangeliſche
Botſchaftsprediger Rönnecke den Reiſenden in die evangeliſche
Gemeinde einführte und wo die deutſche Botſchaftskapelle der
Mittelpunkt des proteſtantiſchen Gemeindelebens iſt Die römiſche
Gemeinde iſt fluktuirend die wenigſten ſind feſt anſäſſig daher
iſt die Aufgabe des Geiſtlichen nicht ſehr dankbar doch iſt die
Kapelle namentlich im Winter dicht gefüllt Was die päpſtliche
Kirche betrifft ſo könne man in Rom wenig Hochachtung vor ihr
gewinnen namentlich ſei der Papſt dort außerordentlich wenig
reſpektirt und die Früchte die das Papſtthum in Jtalien gezeitigt
habe müßten jeden der noch urtheilen könne enttäuſchen Die
katholiſchen Kirchen ſind in Rom ſchwach beſucht und der
religiöſe Sinn iſt tief geſunken Es zweifelt niemand weil
niemand religiös nachdenkt Neben kraſſem Aberglauben ſteht
der volle Materialismus und Atheismus Von Rom ging die
Reiſe nach Bari dem Hauptziel der wichtigſten Handelsſtadt
an der Oſtküſte Das deutſche Element iſt hier namentlich in
der Handelswelt ſehr einflußreich faſt die Hälfte des dortigen
Handels liegt in deutſchen Händen Jm deutſchen Konſulat wurde
Gottesdienſt gehalten und die Gemeinde ordentlich tonſtitztirt
indem wenigſtens für den Winter ein Pfarrer angeſtellt werden
wird der Gehalt für den Pfarrer welcher dieſer Tage nach Bari
gehen wird ſoll von den Gemeindegliedern aufgebracht werden
Von Bari begab ſich der Reiſeprediger nach Sizilien und zwar
mit geringen Hoffnungen da die Meinung vorherrſchend war
daß für Gemeindebildungen dort wenig Ausſichten ſeien und die
Waldenſer bereits für die proteſtantiſchen Deutſchen ſorgten
Dennoch gelang die Gemeindebildung in Meſſina wo ſchon
früher eine deutſche Gemeinde beſtand und wo die waldenſiſchen
Gottesdienſte mit ihrer Nüchternheit und Formloſigkeit das Be
dürfniß der deutſchen Proteſtanten keineswegs befriedigen und
in Palermo über Erwarten Beide Gemeinden werden durch
einen Geiſtlichen gemeinſam verſorgt werden

Jm ganzen war die Arbeit des Reiſenden viel fruchtbringender
und erfreulicher als er ſich vorher gedacht hatte der kirchliche und
religiöſe Sinn der Deutſchen in Jtalien hat ſich viel günſtiger

ezeigt als er erwartet und die Frucht der Reiſe wird mit GottesHüfe in der Stärkung des proteſtantiſchen Bewußtſeins und in

der erneuten Treue zum evangeliſchen Bekenntniß beſtehen
Reicher Beifall und Dank wurde dem Redner für ſeine inter

eſſanten Mittheilungen geſpendet die wir hier nur in einem
dürftigen Auszug wiedergeben konnten

Metebrologiſche Station
24 Ottober 9 U ab 25 Otlober 7 U imrg

Barometer Millimeter 745,9 749,8Thermometer Celſius 34 t 2,6Rel Feuchtigleit 82 85Winde W 2 NW 3Thaupunkt n d K H 0
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

24 Okt 8 U morgens Die Unterſchiede im Luftdruck waren erheblich am
tiefſten war er über dem nördl Europa am höchſten über dem ſüdl Rußland
und weſtl von Britannien Bei lebhafter uijeiſt weſtl Luftſtrömung hatte
Mitteleuropa meiſt trübes kühles im weſtl und nördl Theile regneriſches
Wetter Haparanda 740 6 ſtill halb bedeckt Petersburg 746 4 Südweſt
leicht bedeckt Hamburg 746 6 Südweſt mäßig Regen Wien 765 2 ſtill
halb bedeckt Karlsruhe 759 9 Südweſt mäßig bededt

Dr CEredner in Leipzig macht öffentlich bekannt daß
am Morgen des 12 Okt in Oelsnitz im ſächſiſchen Erzgebirge
eine Erderſchütterung ſtattgefunden hat

UniverſitätsNachrichten
Kiel Der Proſeſſor der hieſigen juriſtiſchen Fakultät KarlWieding iſt im Alter von 64 Jahren gut drbeg t

JJ J
Wiſſenſchaft Kunſt Literatur

Paul Heyſes Weisheit Salomos hatte im leip
iger Stadttheater am Sonnabend einen glänzenden Erfolg DieHLnptdanſteller wurden elfmal hervorgerufen

Gerichtsverhandlungen
Gera 283 Okt Jn einer geſtern hier ſtatigeyghten

Schöffengerichtsſitzung gelangte ein Fall von Ueber
tretung des Vereinsgeſetzes vom 5 Juli 1852 zur Ver

andlung der auch für weitere Kreiſe von Intereſſe ſein dürfte
ls Angeklagte waren zehn Perſonen erſchienen meiſt Weber

unter ihnen der Redackeur der Deutſchen Manufakturarbeiter
Zeitung Schankwirth S Man greift wohl kaum fehl in der
Annahme daß dieſelben Mitglieder der ſozialdemokratiſchen Partei
ind Sie bildeten den Vorſtand des hieſigen Manufakturarbeiter

und Arbeiterinnenvereins Die Anklage behauptete daß der Verein
als ſolcher Mitglied des Deutſchen Manufakturarbeitervereins ſei
politiſche Beſtrebungen verfolgt und als politiſcher Verein auch
Frauen die Mitgliedſchaft ertheilt habe während die Angeklagten
die politiſche Tendenz ihres Vereins in Abrede ſtellten und ſich
in den Verſammlungen deſſelben nur mit gewerblichen Fragen

wurden Wie die Hülſen mit dem Sprengſtoffinhalt in das Zimmer

i itglieder Abſchaffung der Accordarbeitz Unterſtäteg r kg haben wollte Sie vertheidigten
Maſchinen im der Frauenarbe wo dign erhalten S Die Fabrik war bisher bekanntlich die j ſi m Theil und zwar mit Gewandtheit felbſt wurden jedoch

ich z e7 und 20 des Vereinsgeſetzes zu 50 bezw 25 MGel i derver a 10 bezw 5 Tagen Gefängniß verurtheilt
Außerdem wurde auf Schließung des Vereins

terkann Das Schwurgericht verurtheilte den
Oktgehe Sir ter Feger Frugrging und Kantungepeh Kellners

odeTürk in der Nacht vom 8 auf 9 Aug d J zum
München 24 Okt Die Strafkammer verurtheilte einen

Revolverjonrnaliſten Baumann wegen Erpreſſung u 4 Mo
naten Gefängniß und 5 Jahren Ehrverluſt Derſelbe hatte als
ihm die Trambahn eine Freikarte verweigerte mit Veröffent
lichungen gegen den Direktor gedroht und waren ſolche auch
erfolgt
e

J Provinzial Nachrichten
Wernigerode 24 Okt Das geſtrige heitere und ſtille

Sonntagswetter ließ zu heute das ſprichwörtlich gewordene
Kaiſerwetter erwarten jedermann glaubte es doch ſolche
Wettervorherſagen trügen nicht ſelten ſo auch diesmal Sturm
artiger Wind in der Nacht zu heute bis in die ſpäten Morgen
ſtunden hinein dann um Mittag ruhige Luft aber durchdringender
feiner Regen der bis kurz vor der feſtgeſetzten Ankunftszeit des
allverehrten greiſen Heldenkaiſers 5 Uhr andauerte Viel
ſeitig ſprach ſich die Beſorgniß aus daß der Kaiſerliche Herr
noch in letzter Stunde ſeinen Beſuch abſagen laſſen würde aber
der nahe 91 jährige Monarch ließ ſich nicht abhalten die Reiſe
zu der von ihm ſo hochgeſchätzten Grafenfamilie und dem lieb
gewordenen Wernigerode anzutreten Vom feſtlich geſchmückten
Bahnhofe an bis zum gräflichen Luſtgarten hatten zu beiden
Seiten des Weges die Kriegervereine der Stadt und von Haſſerode
der Landwehrverein mit Fahnen und Muſik die verſchiedenen
Turnvereine der Männer Turnverein mit Fackeln verſehen die
Feuerwehren alle Mannſchaften Fackeln tragend das Gymnaſium
mit der eigenen ſehr guten Blechmuſik und Trommeln ſämmtliche
Knabenſchulen der Stadt c Aufſtellung genommen Die
Mädchenſchulen und die kleineren Volksſchüler waren im Luſt
garten am Marſtall vorbei bis zum Fuße des Burgberges ein
gereiht Der Nöſchenröder Kriegerverein und der vom Schloß
waren unweit der Schloßwache mit dem Trompetercorps des
7 Küraſſier Regiments aufgeſtellt Der herannahende Zug wurde
durch Glockengeläut und Kanonenſchüſſe von der Baſtei des
Schloſſes aus begrüßt das Schloß zeigte ſeine ſchönen Umriſſe
fortwährend in bengaliſcher Beleuchtung Auf dem Flur des
Bahnhofes hatten ſich die königlichen und ſtädtiſchen Behörden
ſowie verſchiedene Offiziere zur Begrüßung des Kaiſerlichen Herrn
eingefunden Der regierende Graf empfing ſeinen hohen Gaſt
vor der Thür des Salonwagens welchen der Kaiſer in Rüſtig
keit verließ und nach herzlicher Begrüßung ſeines Erlauchten
Wirths und kurzer freundlicher der anweſenden Herren mit dem
Grafen in dem erſten geſchloſſenen mit 4 Rappen beſpannten
Wagen Platz nahm Drei fackeltragende Vorreiter eröffneten den
Zug Jm zweiten Wagen nahm Prinz Wilhelm der Enkel
des Kaiſers mit dem Erbgrafen Platz ſämmtlich in Uniform
Auf dem ganzen Wege wurde der Kaiſer mit den lebhafteſten und
freudigſten Zurufen von den herbeigeſtrömten Menſchenmaſſen be
grüßt Der Empfang auf dem Schloſſe durch Jhre Durchlaucht
die regierende Gräfin die gräfliche Familie und die
bereits anweſenden hohen Gäſte war der herzlichſte Um 6 Uhr
findet das Mahl ſtatt um 7 Uhr die Jllumination

Merfeburg 24 Okt Jm Anſchluß an die Eröffnung
des Provinziallandtages fand geſtern nachmittag um 3 Uhr im
königl Schloſſe bei dem kgl Kommiſſarius Hrn Oberpräſidentv Wolf ein Mahl ſtatt Zu demſelben waren 115 Einladungen
ergangen außer an die Abgeordneten auch ſolche an die Spißen
der Behörden unſerer Stadt und an Vertreter unſerer ſtädtiſchen
Behörden Der ſeit kurzem bei der hieſigen Regierung als
Hilfsarbeiter beſchäftigte ehemalige Seminardirektor Emil

r aus Dramburg iſt zum Regierungs und
chulrath ernannt worden und wird der hieſigen Regierung

wie verlautet endgiltig überwieſen werden Jn der Altenburger
Kirchengemeinde fand geſtern nachmittag der erſte der von Hrn
Paſtor Delius hier neueingerichteten Kindergottesdienſte
ſtatt Zu demſelben hatten ſich etwa 150 Kinder eingefunden
außerdem 15 junge Damen aus der Gemeinde als ſogen Helfe
rinnen und die Einrichtung ſcheint hiernach bei uns Anklang zu
finden Am Sonnabend nachm betraf man hier zwei Orfizier
burſchen die beim Ausreiten ihrer Pferde zugleich die Jagd
auf eigenthümliche Weiſe ausgeübt hatten Sie waren von
Hunden begleitet die ſie jagen ließen bis ihnen ein Haſe zur
Beute fiel Sie waren jedoch beobachtet worden und bei ihrer
Heimkehr wurde ihnen die Beute abgenommen auch iſt der Fall
zur Anzeige gebracht worden Endlich iſt der Umbau unſeres

r r fertig geſtellt worden daß derWarteſgal erſter und zweiter Klaſſe dem Verkehr in dieſen Tagen
übergeben werden konnte

Nordhaufen 24 Okt Die geſtrige erſte Aufführung
des Lntherfeſtſpiels im Tivolitheater fand das Theater bis
auf den letzten Platz gefüllt Obgleich bei der Aufführung nur
Dilettanten wirkſam ſind nicht ein einziger Schauſpieler
iſt die Darſtellung doch eine packende und vorügliche Hr
Schaller ſtellte den Luther in Geſtalt und Würde ſchön dar
Brennereibeſitzer Hertzer den Ehrenhold Lehrer Beſthorn den
Rathsherrn Referendar Witte den De Staupitz Referendar
Müller den Melanchthon c Von großartiger Wirkung iſt die
Scene vor dem Reichstage Die Pracht der Koſtüme ſowohl als
die Gruppirung machen den tiefſten Eindruck Die Geſänge
werden von 84 Herren und Damen der Singakademie und der
Liedertafel ausgeführt Heute mittag ging mir aus
Sondershanſen die Nachricht zu daß der am 18 d auf der
Jagd bei Bendeleben durch einen Rehpoſtenſchuß ſchwer
verletzte Bierbrauereibeſitzer Six heute früh an den
Verletzungen geſtorben lſt Hier hat ſich ein Verein für
Briefmarkenkunde unter dem Namen Stephan geildet

Der Kreis Heiligenſtadt hat den vom Fiskus an
geltrengten Proeet wegen der Rückzinsgarantie gegenüber
er ehemaligen Halle Kaſſeler Bahn verloren und muß nun

56,000 M an den Staat zahlen

Bei der Durchreiſe nach Wernigerode am Monta
mittag nahm der Kaiſer mit ſeinem Sonderzug auf Bahnhof
Se urrgen Aufenthalt Zum Empfange waren vie
Spitzen der Civil und Militärbehörden anweſend zahlreiche
Perſonen wurden in den kaiſerlichen Wagen beſohlen Dort
wurde auch durch den Bahnhoſswixth dem hohen Reiſenden der
Thee dargereicht Nachdem ſich General Graf Blumenthal
zur Mitreiſe in den Wagen begeben wurde die Fahrt fortgeſetzt

Ballenftedt 24 Okt Se Hoheit der Herzog nebſt
Gemahlin und Prinzeſſin Alexandra haben heute nachmiltag
2 Uhr Ballenſtedt verlaſſen um wieder in Deſſau Aufenthalt zu
nehmen Der hieſige Forſtmeiſter Graf zu Münſter iſt vomHerzog zum Kammerherrn ernannt n die Geflügelzucht
mehr zu heben wird der hieſige Geflügelzüchterverein ünter
Protektorat der Herzogin Ww kommenden Winter regelmäßige
Verſammlungen halten um Vorträge zu hören ſowie Raſſe und
Nutzgeflügel zum Verkauf zu ſtellen

Deſſau 24 Okt Die herzogliche Familie iſt heute

nach

abend von Schloß Ballenſtedt nach hier zurückgekehrt Es

D
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t jer ein Verein gebildet welcher die neue Weltſpracheo Meer zu ſeinem Studium machen will Jn der Mo
kauer Haide iſt bei Gele
annes gefunden Jn Aderſtedt bei Bernburg feierte

das Arbeiter Hilde brandt ſche Ehepaar Goldne Hochzeit
H Bernburg 24 Okt Heute morgen erſchoß ſich hier ein

in einem hieſigen Gaſthofe wohnhaft geweſener Fr r
eblich ein Amtsgerichtsrath L Derſelbe war binter der Alfa
off Fabrik bis zur Bruſt in die Saale gegangen und hatte ſo

dann den Schuß auf ſich abgegeben Beim Saalmühlenbauiſt vorgeſtern wieder ein Un c cksfall vorgekommen Ein Ar
beiter ſtlirzte vom oberſten Stockwerk wo er beim Abnehmen
von Steinen von der Winde beſchäftigt war herab und iſt kurz
darauf an den erlittenen Verletzungen geſtorben

e

Jugendbriefe unſeres Kaiſers W
General Oldwig v Natzmer gehörte zu denjenigen Perſönlichkeiten welche u Zeit riedrich Wilhelm s III ein beſonderes

Vertrauen genoſſen und verdienten und daſſelbe in den ver
ſchiedenſten Stellungen und Sendungen rechtfertigten Aus einer
alten Soldatenfamilie ſtammend hatte Natzmer als junger
Lieutenant die Schlacht bei Auerſtädt mitgemacht war dann be
fördert und hatte nach dem Kriege an den militäriſchen Reform
arbeiten theilgenommen Bald aber betraute ihn der König mit
diplomatiſchen Sendungen zu Napoleon nachdem Graf York ſich
vom franzöſiſchen Heere Ptrennt hatte zu Kaiſer Alexander um
an den Bündnißverhandlungen mitzuwirken e ine
kriegen erwarb er ſich große Verdienſte um die Bildung der
ſchleſiſchen Landwehr wohnte den meiſten Schlachten bei ünd
wurde nach Leipzig militäriſcher Begleiter des Prinzen Wilhelm
Sohn unſeres jetzigen Kaiſers Von dieſer Zeit her datirt ein
nahes Verhältniß zwiſchen dem jungen Prinzen und dem nach
dem Einzuge in Paris zum Generalmajor beförderten Offizier
ein Verhältniß von dem die in dem eben erſchienenen Bande
von Natzmer s Denkwürdigkeiten veröffentlichten Briefe Kunde

ben eDie Familie Natzmer beſitzt eine große Zahl von Briefen
unſeres Kaiſers die theilweiſe die intimſten Verhältniſſe berühren
deren Veröffentlichung aber der Kaiſer bei ſeinen Lebzeiten nicht
eſtattet für die hier publizirten war auf Allerh Wunſch dieRudſicht maßgebend daß alles gedruckt werden dürfe was nicht

Familienangelegenheiten der Königlichen und befreundeten Fürſt
lichen Familien betrifft oder von Sr Maj bei Allerh eigener
Duürchſicht als nicht zu veröffentlichend bezeichnet iſt Die
jenigen Stellen eigenhändiger Briefe welche tadelnde Urtheile
über Perſonen enthalten ſind ſo zu ändern daß nur der Anfangs
buchſtabe der betr Perſonennamen angeführt wird

Jn der bunten Mannichfaltigkeit der mitgetheilten Nachrichten
ſind die auf die Familie Radziwill ſich beziehenden von beſonderem Jntereſſe da zarte Bande das Herz des jungen
Fürſten an dieſe knüpften Es iſt längſt bekannt daß der Prinz
die Pflicht über die Neigung ſtellte wenn auch der Theil des
Briefwechſels noch unveröffentlicht blieb Jmmerhin können wir
eine Stelle aus einem Brief Natzmer s an ſeine Frau vom
9 Juni 1829 h in der es heißtDaß er Prinz Wilhelm auf ſeiner Rückreiſe von Warſchau

in Antoninag Beſitzung der Familie Radziwill bei Oſtrowo
geweſen ſoll auf ausdrücklichen Wunſch der neuen Schwieger
mama geſchehen ſein er müſſe ſich mit der Fürſtlichen Familie
vor der Hochzeit förmlich ausſöhnen

Aus einem Briefe vom 19 Dez 1820 entnehmen wir folgende
Reminiscenz

Wie lebhaft habe ich am 16 an den unglücklichen Jagd
jahrestag gedacht und mich Jhrer großen Liebe und Theilnahme erinnert Mein Krüppelfinger ſieht wie Sie wiſſen

toll genug aus jeder Stoß iſt aber ſo empfindlich daß ich den
Patienten oft verwünſche An Feſtigkeit nimmt er nicht be
beſonders zu Ein Krüppel bleibt ein Krüppel und wenn er
auch artistement verſteckt iſt ich fühle es nur zu ſehr

Erſt vor kurzer Zeit bei den ſtettiner Manövern erwähnte der
Kaiſer dieſer Verwundung von der in weiteren Kreiſen wenig
bekannt war

Als Natzmer als Begleiter des öſterreichiſchen Hauptquartiers
den Feldzug gegen Neapel mitmachte ſchrieb ihm Prinz Wilhelm
am 26 Mai 1821

Welch eine glückliche und ſchnelle Wendung haben die An
gelegenheiten genommen welche ein halbes Jahr alle Gemüther
in Spannung erhielten Wenngleich in kriegeriſcher Hinſicht
bei dem Feldzuge nicht viel zu profitiren war ſo haben Sie
doch ein herrliches Land kennen gelernt und das kriegeriſche
Leben und Treiben wieder gekoſtet was beneidenswerth genug
beſonders für jemand dem Kopf und Herz zerſpringen möchte
Den piemonteſiſchen Putſch hat man mit einer ſolchen Macht
erſchreckt daß ich faſt glaube die Jdee eine ſolche Maſſe
Truppen aufnehmen zu müſſen hat ihn zur Ruhe gebracht

Dieſelbe kriegerſehnende jugendlichmuthige Stimmung athmet ein
ſpäterer Brief

Bei jeder neuen Einſtellung denke ich mir immer ob wir
nicht dieſe endlich einmal für den Krieg bilden werden und nicht
blos für die Linden Parade und das Tempelhofer Feld aber
auch in Griechenland ſcheint s als wollte ſich alles verziehen

lich die letzten Zeitungen mehr Ausſicht zum Kriege
geben

Von beſonderem Werthe iſt eine Aeußerung vom 25 Dez
deſſelben Jahres

Es ſieht im Orient jetzt wieder ſehr nach Krieg aus wenn
n ſich das Gerücht der Ermordung des Großherrn nicht
eſtätigt hat welches Ereigniß von unberechenbarem Einfluß
eweſen ſein würde Haben Sie etwas davon gehört daß
eſterreich und England ein Offenſiv und Defenſivbündniß

gegen jede weitere Länderausdehnung Rußlands geſchloſſen hat
Mir kommt es unglaublich vor Wollen ſie einen Krieg Ruß
lands gegen die Türkei unmöglich zu machen ſuchen Wenn
es zu dieſem Kriege kommt den Rußland vermuthlich allein
tühren wird und derſelbe glücklich ausfällt ſo iſt es doch be
greiflich und gerecht daß es ſich einen Theil der Eroberungen
aneignet wenn auch geſetzt den Fall daß das türkiſche Reich
anz unterginge mit dem größeren Theil des Landes andere
Projekte en vue woären Wenn alſo Rußland dieſe wahrſchein

lichen Eroberungen einverleibt will alsdann Oeſterreich und
England ſich zagen opponiren Das ſcheint mir gefährlich
und eine noch ſo große Länderſtrecke in jenen Gegenden iſt
nicht halb ſo wichtig als die Acquiſition Polens im Jahre 1813

rer iſt Damals hätte man ſich mehr vorſehen ſollen
as ſoll jene Allianz Jch finde ſie unwürdig
Uebrigens bin ich ganz mit Jhnen einverſtanden daß eine

Theilnahme Preußens an dieſem Kampfe für uns und unſer
Syſtem ſehr glücklich wäre denn gewiß iſt uns nichts gefähr
licher als ein langer Frieden Man ſehe unſeren politiſchen
Standpunkt an unſere körperliche Schwäche iſt erſchreckend
wenn man die Nachbarſtaaten dagegen betrachtet Wir müſſen
ger eng alſo durch intellektuelle Kräfte zu Hilfe kommeu

und dieſe müſſen vornehmlich in dem Heere geweckt und erhalten
werden Bei einem langen Frieden wird dies Erhalten aber
ſehr ſchwer und daher wäre der genannte Krieg ein ſehr er
wünſchtes und paſſendes Mittel ſich aufzufriſchen denn ein
i andere Krieg geht zu leicht gleich auf Gefährdung der

ziſtenz bei unſeren Verhbältniſſen
Der jugendliche Prinz offenbart zweifellos in dieſen Sätzen einen
ſgrecen politiſchen Blick und ein anerkennenswerthes Verſtändniß
ür die die durch die traditionelle Zuneigung zu Ruß

land nicht zu ſehr getrübt werden Später ſchreibt er dem ver
trauten Freunde neben manchen kritiſchen
täriſcher und perſönlicher Natur

Unter den Hohenzollern Denkwürdigkeiten aus dem Leben
des Generals Oldwig v Nahtzmer I 1820 1832 Gotha
F A Perthes 1887

emnerkungen mili

enheit einer Jagd das Skelett eines

Wir haben zehn Jahre Friedenkann einer ehe e nichts nutzen die nur durch Kraft
und Nerv emporgehalten werden kann wenn ſie das ſein ſollwas ſie ſein muß und daß dazu nicht alle taugen iſt ein
leuchtend aber ich ſetze natürlich noch hinzu auch capable
müſſen die Verbleibenden noch ſein A

Wir übergehen eine Reihe von Briefen die militäriſche Einzel
fragen behandeln wie dieſe überhaupt den überwiegenden Jnha
des Briefwechſels ausmachen und theilen blos einiges aus den
Berichten mit die Prinz Wilhelm über ſeinen Aufenthalt in
Petersburg wohin er nach dem Tode Alexanders J zur Beglück
wünſchung des neuen Czaren geſandt war an Natzmer erſtattete
Bekanntlich hatte Prinz Konſtantin der eigentliche Thronfolger
bei ſeiner Vermählung mit dem polniſchen Fräulein Grudzinska
eine Thronentſagungsakte unterzeichnet die er jetzt wiederholte
darauf trat Nikolaus die Regierung an Bald aber machten ſich
die Anzeichen einer an deren Spitze der Fürſt
Trubetzkoy und der Oberſt Peſtel ſtanden geltend die am 26 Dez
zum Ausbruch kam Der Kaiſer bewies großen Muth indem
er den meuteriſchen Truppen perſönlich entgegentrat nach
wie Stunden war der Verſuch Nikolaus zu ſtürzen nieder
geſchlagen
Nach ſeiner Rückkehr aus Petersburg ſchreibt Prinz Wilhelm
über dieſe Vorgänge

Ja das war ein merkwürdiger Aufenthalt Aber wie Sie
ſehr richtig bemerken ich habe die Ueberzeugung gewinnen
können daß ſich alles ſehr konſolidirt hat ſodaß ich Rußland
mit der Ueberzeugung verlaſſen habe daß nach menſchlichen
Anſichten alles geſchehen iſt um die Ruhe herzuſtellen und zu
ſichern Freilich ſollten noch ſhwerere Ereigniſſe jenen Czaren
treffen ſo ſind dies Wege der Vorſehung gegen die freilich keine
irdiſche r etwas vermag Die Scham über alles Vor
gefallene und Entdeckte iſt ungemein groß in Rußland in allen
Klaſſen Aber eine merkwürdige Aeußerung hört man oft die
entweder von geringer Geſchichtskenntniß zeugt oder eine eigen
thümliche Naivität und Jlluſion vorausſetzt nämlich die wie
traurig dies Ereigniß für den Adel ſei pour notre noblesse qui
jusqu a présent a été si pure Widerſprechen ging da nicht weil
es Wahrheiten zutage gefördert hätte die lieber ungeſagt
bleiben doch wahr ſind EDes Kaiſers herrliches Benehmen in jenen verhängnißvollen
fünf Stunden des 26 Dez hat für ihn für Rußland für
Europa entſchieden Nichts in der Welt konnte ihm im erſten
Moment ſeiner Regierung ſo das Vertrauen des Volkes und
Europas gewinnen Und dieſes zu gewinnen war von der
höchſten Wichtigkeit für den Nachfolger Alexanders
Sein ganzes Benehmen nun auch fortwährend in adminiſtra

tiver und politiſcher Hinſicht zeigt von ungemein gren Eigen
ſchaften Feſtigkeit Beſtimmtheit und Scharfblick
in allem aus und ſein Volk ſieht mit großem Vertrauen und
großer Verehrung auf ſeinen jungen Herrſcher da er die
inneren Angelegenheiten des Landes aus den Klagen kennt die
er als Großfürſt hörte und woher er denn ſehr emſig auf
Beſſerung der Adminiſtration denkt aber ſelbſt ſagt Dieſe
kann ich nur von der Beſſerung der Menſchen gründlich er
warten alſo iſt ſeine jetzige Arbeit nur Gründung deſſen was
einſt ſpätere Geſchlechter erleben werden Seine Thätigkeit iſt
ſehr erhebend anzuſehen

Todesfälle
Der Vizeadmiral z D v Jachmann iſt am Sonnabend in

Oldenburg geſtorben 1822 geboren machte er ſeine erſte Reiſe
1839 1844 auf dem der preußiſchen Seehandlung gehörigen Schiff
Kronprinz nach Weſtindien 1859 62 nahm er als Komman

dant der Fregatte Thetis an der preußiſchen Expedition nach
Oſtaſien und China theil Während des Krieges von 1864 hatte
er den Befehl über die preußiſchen Streitkräfte in der Oftſee und
lieferte am 17 März 1864 der däniſchen Flotte das Seegefecht
bei Jasmund Rügen wofür er Kontre Admiral wurde
1868 wurde er VizesAdmiral während des deutſch franzöſiſchen
Krieges Oberbefehlshaber in der Nordſee und trat dann 1871 in
den Ruheſtand

da wird vieles alt das

ſprechen ſich T

n
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Die Verwaltung der Laurahütte theilt der Breslfrage mit ſie ſanet in der Lage die bei der ägt in Bres J
Schienen Sub miſſion Siigceen Auge attzi c h

int es indeſſene 8500 t Schienen mit 122 M die Tonne ab Werk nach Schleſien fallen
werde

gegangenen Angeboten

Frachtweſen
Vom 17 d ab ſind für den Bahnbereich der königl Eiſen

bahn Direktion Berlin mit Ausſchluß der berliner Bahn
öfe die Be und Entladefriſten für offene Wagen
ezüglich derjenigen Jntereſſenten welche innerhalb eines Um

kreiſes von 5 km von der betreffenden Station entfernt wohnen
bis auf weiteres auf 6 Tagesſtunden herabgeſetzt

Halleſche Getreide und Produkten VBörſe
Halle 25 Okt Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr für

1000 Kilogr netto Weizen mehr beachtet 144 162 Roggen
120 125 M Gerſte ruhig Futtergerſte 110 124
erſte 135 142 Chevaliergerſte 145 155 M extrafeine bis

162 M Hafer knapp angeboten 110 118 M alter über Notiz
Mais M Raps ohne Ang Rübſen M Erbſen Viktoria
150 165 M Kümmel ausſchl Sack per 100 Kilo netto
52,00 54,00 M Stärke bei Vorräthen rege gefragt ein
ſchließl Faß von 100 Kilo e per 100 Kilo netto 36,50 bis
37,50 M Ermittelte Preiſe des Großhandels per 100 Kilo
netto Linſen 26 38 kleine billiger Bohnen 17 18 MLupinen ohne Preisangabe Kleeſagaten ohne Notiz
Esparſette M Futterartikel Futtermehl 13
Roggenkleies,75 Weizenſchalen 7,40 7,75 Weizen
grieskleie 8,25 Malzkeime helle 10 dunkle

9 Oelkuchen 12,00 Malz 25,00 27,00Rüböl 47,50 M Petroleum M la0,825/300 10,50 10,/5 Spiritus 10,000 LiterProz, niedriger

Kartoffel 96,50 De g ſtroh 2000Halle 25 Okt Strohpreiſe Langes Roggenſtrobis 23 00 M pro S zu 600 K Meru ſchinen Kog enſtroh
15 18 M Maſchinen Weizenſtroh 13 15 M Sieſiges
Heu nach Qual 50 00 M per Ctr im einzeln Verkauf
Auswärtiges Heu nach Qual 259 50 M per CEtr auf
Fuhren Kleeheu geſund 50 50 M

W Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 24 Okt 11 68 25 Okt 681

rotha 41 42 01Kalbe Oberp 23 Okt 32 24 Okt 260 06 ado Unterp 0 18 3 06 12 2Weißenfels Oberpegel 30 84 42 26 04 S
do Unierpegel 00 70 16 18 SAlsleben Oberpegel 34 534 sdo Unterpegel 94 z 40 96 02Artern Brückenpegel 34 40 34 2

Moldau Jfer Eger Elbe
Budweis 22 Okt 35 23 Okt 38 03 Srag 4 34 e 28 e 0ungbunzlau 10 03aun o D S 45 ePardubitz e 30 32 02Brandei e 0 38 eMelnick e o 41 49 01Leitmeritz v 892 7 60 0 56 04Auſſic 7 7Dresden 51 51 uTorgau 23 Okt 30 24 Okt 40 17 13 2Wittenberg v 0 50 48 02 SRoßlau 07 I 08 01Barby 38 39 01Magdeburg 70 67 e 10 68 01Tangermünde 70 v 70Wittenberge e 42 v 431 04Dömitz Peg 18 v 181 01Lauenburg e v 00 01 01 u

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipziger Diskontogeſellſchaft in Konkurs Die

Ausſichten für die Ergebniſſe der Maſſe ſcheinen ungemein zu
rückgegangen zu ſein Der Kurs der Aktien der falliten Geſell
ſchaft der noch am Sonnabend mit 18 Proz notirt wurde iſt in
Berlin auf 6 gefallen in Leipzig wurden die Aktien ſogar zu
3 Proz angeboten Nach den letzten Nachrichten haben ſich
die Ausſichten nicht nur für die Aktionäre ſondern auch für die
Gläubiger erheblich verſchlechtert Außer den früheren Differenzen
ſind noch weitere Betrügereien der flüchtigen Direktoren in den
Büchern entdeckt worden Man nimmt an daß die nicht bevor
zugten Gläubiger mit 25 Proz ihrer Forderungenausfallen dürften Die Direktoren ſind noch nicht ergriffen
Die Staatsanwaltſchaft ſetzt auf Ergreifung derſelben je
1000 M Belohnung aus Die Frage wie weit eine civil
rechtliche Haftbarkeit des Aufſichtsraths anzunehmen
iſt beſchäftigt fortgeſetzt das große Publikum da nicht nur die
Aktionäre unmittelbares Jntereſſe daran haben ſondern nach der
heutigen Beurtheilung der Konkursmaſſe auch die Gläubiger und
weil ferner weit über die eigentlichen Jntereſſentenkreiſe hinaus
namentlich für die Geſchäftswelt wie für die Kapitaliſten von
Wichtigkeit iſt zu erfahren ob das neue Aktiengeſetz that
ſächlich einen beſſeren Schutz gegen Vernachläſſigung der Auf

r bietet als das frühere Wie die Ztg hörthaben einige erſte berliner Firmen den Rechtsanwalt Dr Hirſchel
beauftragt in ihrem Namen gegen den Verwaltungsrath
der Geſellſchaft vorzugehen um denſelben für die auf
edeckten Mängel in der Beaufſichtigung des VorſtandesPrüfung der Bilanzen c verantwortlich zu machen

Jm Konkurs B Sandbank Co hofft man für die Gläubiger
auf ein Ergebniß von 32 Jros ſoweit ſich der vorgeſtern dem
Gläubigerausſchuß vorgelegte Status überſehen läßt

Luzern 24 Okt Telegr Der Verwaltungsrath der
Gotthardbahn beſchloß in ſeiner heutigen Sitzung bei der
auf den 28 Nov einzuberufenden Generalverſammlung folgendes
zu heantragen das Aktienkapital wird von 34 auf 40 Mill
Francs erhöht die neuen Aktien werden den Jnhabern der
alten Aktien al pari angeboten Die erſte Einzahlung von 50 Proz
erfolgt anfangs Januar 1888 und der 23 Fres betragende Ge
nußſchein der Aktien wird als Anzahlung verrechnet Die
weiteren Einzahlungen erfolgen mit 20 Proz am 1 Juli 188920 Proz am 1 Juli 1890 und 10 Proz am 1 Jan W Bis
ur letzten Einza ung werden 4 Proz Zinſen vom eingezahltenetrage vergütet er Reſt des 4proz Anlehens im Weh

von 53 Mill Francs wird zu geeigneter Zeit emittirt Die ſo
beſchafften Gelder werden für den Bau eines zweiten
Geleiſes der Strecke Erſtfeld Biasca und zur Bildung
einer Reſerve für unvorhergeſehene Fälle verwendet

Vie am 24 d abgehaltene Generalverſammlung der Aktiengeſellſchaft
Eiſeninduſtrie zu Menden und Schwerte in welcher 3940 Stimmen
vertreten waren beſchloß für die Stammprioritäten die Vertheilung von 10 Proz
für die Stammaktien 9 Proz Dividende ſeit 6 Jahren 0 und wählte den Auf
ſichtsrath wieder Der Direktionsbericht eröffnet günſtige Ausſichten für das
laufende Geſchäftsjuhr

Weſtfäliſcher Draht Jnduſtrie Verein Wie ſchon durch den
Fernſprecher mitgetheilt beſchloß der Auſſichtsrath für das verfloſſene Geſchäfts
jahr keine Dividende vorzuſchlagen ſondern den erzielten Reingewinn von
ca 253,000 M einem Reſervekonto zuzuweiſen und zwär wle noch ergänzt ſei
für die Betheiligung an den ruſſiſchen Werken in Riga und Dalsbruk Jm
vorigen Jahre wurden 3 Proz Dividende vertheilt

Der Auſſichtsrath der Chemiſcheu Fabrik Eiſenbüttel in Braun
14 weig beſchloß 6 Proz Dividende wie im Vorjahr in Vorſchlag zu
ringe er Aufſichtsrath der Berliner Adler Bierbrauerei ſchlägt eine

Dividende von 0 Proz quf die Stgmmigtlien und Proz auf die Stamm
prioritäten vor

bruch nach

daß czechiſche Finanzgrößen in

Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Nach Schluß der Redaktion
Berlin 25 Okt Fernſprech Nachrichten der Saale Ztg

Die Frage der deutſch ruſſiſchen Kaiſerbegegnung
iſt durch die verſchiedenartigen Meldungen der kopenbagener
Preſſe wieder in den Mittelpunkt der öffentlichen Diskuſſion
gebracht worden Die Nat Ztg bemerkt dazu An offiziellen
Stellen hält man daran feſt daß weder eine Einladung an
den Czaren ergangen ſei noch derſelbe ſelbſt ſeinen Beſuch an
gekündigt habe ſodaß eine derartige Angelegenheit diplomatiſch
nicht exiſtire

Der Voſſ Ztg wird von angeblich gut unterrichteter Seite
gemeldet daß Eyub Khan ſich thatſächlich auf afghaniſchem
Boden befinde er ſei augenblicklich auf dem Zuge nach dem
nordöſtlichen Theile Afghaniſtans um ſeine Anhänger
zu ſammeln Die Stämme mit welchen Eyub Khan durch
verwandtſchaftliche Beziehungen verbunden iſt wohnen in den
Bergen und Bergthälern der öſtlichen Landſchaft und erwieſen
ſich als erbitterte Feinde der in engliſchem Solde ſtehenden
Regierung Dem Emir ſeien nur die Städte Herat Kandahar
und Kabul ergeben und von ſeinen Truppen und ſeinen An
hängern beſetzt während im ganzen übrigen Lande eine feind
ſelige Stimmung gegen ihn vorherrſche und die Bevölkerung
eigentlich den Augenblick ſeines Todes und Sturzes herbeiſchne Man erwartet von Eyub Khan den bewaffneten Auf

at um eine ſchnelle Entſcheidung zugunſten
ſeiner Herrſchaft herbeizuführen

Aus Sofia meldet man derſelben Zeitung Die Regierunverweigerte dem neuernannten Metropoliten von Philypepet

die Anerkennung Derſelbe Namens Methodius reiſte u
deſſen nach Konſtantinopel Fürſt her ne ſcho

r aus eigenen Mitteln eine iklion
anken vor
Aus London meldet man Auf dem Trafalgar Square

und Umgebung ſammelten ſich geſtern abend wiederum Tauſendevon beſhäftigungetoſen Arbeitern Viele Hunderte von Poli
iſten darunter eine große Anzahl beritteuer beobachteten denPlag Mehrere hat zogen die Marſeillaiſe ſingend

d ydepark zu Die Polizei hat umfangreiche Vorbereitungen
getroffen

Aus München liegt folgende n vor Ueber die Ver
äußerung von Kunſtwerken aus dem Nachlaſſe des Königs
Ludwig II herrſcht große Entrüſtung ſeitens der Preſſe wird
darüber in entſchiedener Weiſe baldige Aufklärung verlangt
Aus Poſen meldet Bei der lemberger Kreditbank wurden

bisher zugunſten der poſener Polniſchen Rettungsbank
103 Aktien ſubſkribirt und 29,000 M nazoit Die
durch die lemberger Gazeta narodowa verbreikete Nachricht
czechiſche Abgeordnete beabſichtigten einen Aufruf an das
czechiſche Volk Jirſten der Rettungsbank wird von den
poſener polniſchen Blättern angezweifeit doch wird betont

rag geneigt ſeien Aktien der
Rettungsbank zu erwerben
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Federbesatz an e e
extra primg Wagre alle Küancen

in 3 Breiten vorräthig

Pelzbesätzo Meter 075
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Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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